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Für unseren 
Geschenkartikelladen 

suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in
in Teilzeit – ca. 20 Std.

Bitte Kurzbewerbung an:
A. Köppen

Timmendorfer Platz 2
23669 Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 05 / 3 13 51

Wir suchen

Dich!

Kommen Sie ins 
Team WAVES!

Strandallee 143 · 23683 Scharbeutz · www.ostsee-therme.de

Sie sind ein Teamplayer? Service ist für Sie echte Leidenschaft? 
Dann seien Sie dabei, wenn unser neues Restaurant WAVES so 
richtig Wellen schlägt! Wir suchen Sie als

Servicekraft (m/w) Vollzeit

Sie arbeiten in einem motivierten Team und erhalten leistungs
gerechte Bezahlung. FitnessStudio und Therme sind für Sie gratis. 

Lust dabei zu sein? Senden Sie Ihre aussagekräftige  
Bewerbung an: info@ostseetherme.de
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Werde Azubi,

starte durch!

Für unser 5-Sterne Superior-Strandhotel  
Gran BelVeder am Timmendorfer Strand suchen  

wir Auszubildende als:  

Koch/Köchin und  
Hotelfachfrau/mann 

Bewerben Sie sich jetzt für eine abwechslungsreiche  
und herausfordernde Tätigkeit in einem dynamischen Team. 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
Hotel BelVeder • Moritz Schmid-Burgk 
Strandallee 146 • 23683 Scharbeutz 

m.schmid-burgk@belveder.de • www.hotel-belveder.de
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Zuverlässige 
Reinigungskräfte
m/w in Scharbeutz, Tdf. Strand 

und Haffkrug gesucht.
Wir suchen Sie in Vollzeit, 

Teilzeit oder als Minijobber.
Überdurchschnittliche Bezahlung 

in einem netten Team 
in Dauerstellung ist gegeben.
Bei Interesse melden Sie sich 

bitte per E-Mail:  
flexiclean777@gmail.com oder 
telefonisch Tel. 0174-3611601

Zentralverband des Deutschen Handwerks: 

Günther Stapelfeldt ins Präsidium gewählt             
Schleswig-Holstein. Hohe Ehre für 
Günther Stapelfeldt, Präsident der 
Handwerkskammer Lübeck: Vor 
kurzem wurde der 66-jährige Gas- 
und Wasserinstallateurmeister und 
Elektroinstallateurmeister aus Tangs-
tedt (Kreis Stormarn) bei der Voll-
versammlung des Zentralverbands 
des Deutschen Handwerks (ZDH) 
in Berlin in das ZDH-Präsidium ge-
wählt.
Das Präsidium des ZDH besteht aus 

22 Personen. Es stellt die einheitli-
che Willensbildung des ZDH nach 
Innen sicher, legt damit die politi-
sche Ausrichtung des Verbands fest 
und ist gleichzeitig das „Sprachrohr“ 
nach außen.
Nominiert wurde Günther Stapel-
feldt von seinen Kollegen aus den 
Handwerkskammern Flensburg, 
Hamburg, Bremen, Schwerin und 
Ostmecklenburg-Vorpommern. Es 
ist das zweite Mal, dass ein Lübe-
cker Kammerpräsident im Präsidium 
des ZDH mitarbeitet. Stapelfeldts 
Vorgänger Horst Kruse hatte dieses 
Amt erstmalig von 2010 bis 2013 
inne.
Als ein Ziel seiner Amtszeit im 
ZDH-Präsidium nannte Günther 
Stapelfeldt die Fachkräftesicherung 
für das Handwerk: „Ich möchte er-
reichen, dass wir durchgängig auf 
hohem Niveau ausbilden. Dazu 
gehört die fachliche Kompetenz 
der Ausbildungsbetriebe durch die 
Meisterqualifikation ebenso wie her-
vorragend ausgestattete Berufsbil-

dungsstätten des Handwerks. Dann 
bin ich überzeugt davon, dass wir 
auch weiterhin gute Nachwuchs-
kräfte bekommen.“

Hintergrund:

Günther Stapelfeldt ist seit Mai 2014 
Präsident der Handwerkskammer 
Lübeck. Er führt seinen Betrieb des 
Installateur- und Heizungsbauer-
handwerks in Norderstedt seit 1979.
Der ZDH vertritt die Interessen 
von 1 Million Handwerksbetrie-
ben in Deutschland mit mehr als 
5,4 Millionen Beschäftigten, rund 
360.000 Auszubildenden und ei-
nem Jahresumsatz von über 560 
Milliarden Euro. Als Spitzenorga-
nisation der Wirtschaft mit Sitz im 
„Haus des Deutschen Handwerks“ 
in Berlin bündelt der ZDH die Ar-
beit von 53 Handwerkskammern, 
48 Fachverbänden des Handwerks 
auf Bundesebene sowie bedeuten-
den wirtschaftlichen und sonstigen 
Einrichtungen des Handwerks in 
Deutschland.

Arbeitslosigkeit im Oktober weiter gesunken             
Lübeck/Ostholstein. Im Bezirk der 
Arbeitsagentur Lübeck, der die Han-
sestadt Lübeck und den Kreis Ost-
holstein umfasst, ist die Arbeitslosig-
keit im Vergleich zum Vormonat und 
zum Vorjahr zurückgegangen.
„Wie in den Vorjahren, zeigt sich 
der Herbst in seiner Bestform. Die 
Arbeitslosigkeit ist auf den niedrigs-
ten Wert des Jahres gesunken und in 
vielen Branchen werden Arbeitskräf-
te gesucht“, erklärt Markus Dusch, 
Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Lübeck. „Die 
Besetzung der Stellen wird schwie-
riger, denn der Arbeitskräftebedarf 
passt nicht immer zu den Qualifi-
kationen der gemeldeten Arbeitneh-
mer. Hier gilt es für Unternehmen 
flexibel zu sein. Mit etwas Mut kön-
nen sich Chancen für beide Seiten 
eröffnen. So können zum Beispiel 
ältere Erwerbstätige, Geringqua-
lifizierte, Alleinerziehende oder 
Menschen mit Schwerbehinderung 
als Potenzial gewonnen werden. 
Der Arbeitgeber-Service berät ger-
ne über die Möglichkeiten“, wirbt 
Dusch anlässlich des „European 
Employer´s Day“. 2016 haben die 
Mitglieder des Netzwerkes europä-
ischer Arbeitsmarktservices (Public 
Employment Services-Netzwerk) 
einen gemeinsamen „Europäischen 
Arbeitgebertag“ ins Leben geru-
fen. Ziel ist es, Unternehmen mit 
Blick auf den Fachkräftebedarf für 
Ausbildungs- und Weiterbildungs-
themen aufzuschließen und für die 
individuellen Stärken und Talente 
von Bewerberinnen und Bewerbern 
zu sensibilisieren. Vom 13. bis 24. 

Mit Perspektive

Wer Lust auf das Naturmaterial 
Holz hat und mit handwerk-

lichem Geschick aufwarten kann, 
für den gibt es einen Job mit echten 
Perspektiven: Den Zukunftsberuf 
„Holzmechaniker in der Packmittel-
branche“. Jungen und Mädchen, die 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
suchen und sich Tag für Tag kreativ 
in ein Team einbringen möchten, 
sind als Auszubildende der Fachrich-
tung „Holzpackmittel, Bauelemente 

und Rahmen“ richtig unterwegs. Die 
Ausbildung zum Holzmechaniker in 
der Packmittelbranche wurde erst im 
vergangenen Jahr grundlegend mo-
dernisiert. Sie dauert insgesamt rund 
drei Jahre. Benötigt wird dafür min-
destens ein Hauptschulabschluss 
und man sollte zudem mit Zahlen, 
Maßen, technischen Zusammenhän-
gen und natürlich auch mit seinen 
Kolleginnen und Kollegen gut klar-
kommen. Eingliederung

Jedes Jahr erkranken rund 500.000 
Menschen in Deutschland an 

Krebs. Operationen, Bestrahlungen 
und Chemotherapien sowie psychi-
sche Belastungen führen zu langen 
Arbeitsausfällen. Damit Mitarbeiter 
zurück ins Arbeitsleben finden kön-
nen, sind Arbeitgeber seit 2004 zu 
Betrieblichem Eingliederungsma-
nagement (BEM) verpflichtet. Bei 
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